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St. (Ballen ite Beilage ju ZCr. 50 fcei Sdcivoex&x irauen^eitung. De3ember *90*

Urtefitaften &Bt KebaMian.
(Sifrige /eferiit in Ô». ®ie einmalige ütuilage für

bie Stnftfjaffung eine§ 58rieffaffen§ ift bod) nicfft fo
groß, um fid) burd) ©rfparung biefer Stoffen allerlei
»on Unannef)mlid)feitett auf ben §al§ ju laben. ©in
gemeinfamer 33rieffaften für »ier ÎJÎietêpartien unb
mo jebe ba»on einen @cf)liiffel beffßt, ber müßte ganj
fidjer bie Quelle »on ®iberi»ärtigteiten uitb Streitig=
feiten rcerbcn. SBie leidjt ift ba§ efjrficf) gemeinte gute
©inoerneijnien unter ben »erfdjiebenen ÜJtietern »er=
fdjerjt, unb rcie peintid) müßte e§ bann fein, bie täg=
lid) eingeljenben SSrieffdjaften unb ßartenmitteitungen
mißbeliebten Slugen unb feänben preisgegeben ju roiffen.
Qjn biefem ißunft ©rfaßrene »ertneiben mit peinlWjer
Sorgfalt foldje belifate SBerüßrungipunfte, bie über
9îad)t ju »erpugniSooHen Sïlippen fid) geffalten fbnnen.
SCRit ßülfe ber s-ßf)antafie roerben Sie fid) leidjt eine
[Reiße »on ©»entualitäten auSbenfen fbnnen, bie Sie
in feinem galle risfieren mödjten. Söenit Sie fid) einen
SSrieffaften befcßaffen, fo mähten Sie fein 3Jtiniatur=
epemplar, fonbern neßmett Sie eine ©röße, bie aitcß
3ßre ßeitungSblätter »ötlig in fid) aufnimmt. ©§ gibt
fortlaufenb eine Stenge »on (Reftamationen nach feb=
lenben SBlättern, bie taut,gematteter Information »on
unrechtmäßiger fpanb ben ju fleinen Skieffaffen ent=
nommen rourbeni SSorfid)t ift alfo auch tlier öle SDRutter

ber SDBei§f)eit.

ffrl. L. <ft. in 2.L SSeften ®anf für 3ßre freunb=
lidje unb facßfunbige SlRitßülfe.

3-rl. 28. £>. in 28. b. iL. Sie ßaben un§ burd)
3ßre freunblicße Stitteilung (ehr ju ®anf »erpflichtet.
SBir hoffen» 3 ß nett einen ©egenbiettff leiften p tonnen.

îreue ieferitt in 21. ®ie S3ett= unb ^ranfentifdje
(Sluffätye aufS SBett 3U placieren unb al§ SEifd) ober
fcßräger ißult ju gebrauchen) finben Sie im fcßroeis.
SanüätSgefhäft ©. ffr. ßauSmann in St. ©allen.
®iefe Söaßl al§ ©efcßettf für bie SBeißnacßtifeier be§

SranfenßaufeS befunbet 3ßren praftifdjen Sinn. Solhe
roirflicß prafttfhe ©egetiffänbe roerben oft im ®range
ber 3eit gerne »ergeffen.

ffrl. Li. 3. in Jt. @1 fann Qßnen natürlih nie»
manb nerroeßren, einem Seroerber bie SBebingung ber
aibftinens p [teilen; bocß iff nidjt p beftreiten, baß
Sie möglidjermeife bei einem ffteng foliben unb ganj
ibeal »eranlagten jungen SRann bamit SIttffoß erregen
fönnen.

ffrl. Si. 3i. in 3. SBie merfroürbig iff ba§, roa§
3ßr liebeS Scßreiben fagt! Sllfo jroeimat roaren mir
un§ fo greifbar nahe, ohne un§ enblid) als jroanjig^
jährige SBefannte „®rüß ©ott" fagen unb bie £»anb
brücfen p fbnnen. — ®ieS für heute unb an biefer
Stelle, roenn auh ber bis pr Storgenftunbe raieber
»orgefhrittene „SlrbeitStag" uitS niht abhalten fönnte,
nod) roeitereS p fagen. Sie roerben aber eheffenS »on
unS hören. SSiS bahin feien Sie ßerjltcßff gegrüßt.

Jt. 2f. in 3., ffr. 181. Jt. in S. unb §rn. ftoö.
3. in 2S. SBie Sie am Stopfe beS „Spredffaa'l" erfeßen
roerben, tonnen hier nur ffragen »on allgemeinem ffn=
tereffe untergebraht roerben, ba biefe Dtubrif ohnehin
oft ungebührlich in bie Sänge roäcßff. ©efcßäftlicße
Slnliegen müffen bem Slnnonceuteil überroiefen roerben.
SBir geroärtigen bemnah 5fhren Sluftrag.

(f. Ê. iL. 3ßr fhöner ©rfotg iff auh un§ eine
ffreube.

ftfriger icfcc in 25. SluS ber fnappen ffaffung
ffheer Slnfprahe tonnen roir fgine geniigenben 3lnhalt®=
punfte geroinnen; roir müffen alfo um etroaS reih5
licßereS SUtaterial bitten. ®aß unfer SRat ein fo gün=
ftigeS fRefultat p erzielen »ermohte, iff unS fetjr er=

freulih p hören. SBir erwarten alfo ein mefjrereS.
IL. 10. SBir finb bereits auh »on anberer

Seite auf bie Ungehörigfeit aufmerffam gemäht roor*
ben; .banfen aber immerhin beftenS für fffue freitnb=
Ithe Slufmerffamfett.

(bcpl'aglc Hausfrau. Slud) rotr roiffen »on SfrbeitS»
atthäüfung ein Sieb p fingen; roir fönnen ffh^en
„Shmer,;" alfo »oüftänbig begreifen. Sffiir fenben
ffhnen ein SJerpidpiS, roelhem Sie ba§ SRötige ent=
nehmen fbnnen.

ffrl. 2?. W- in @§ fatin ein S3rief ober eine
Starte »ertoren gegangen fein, fo baß ffhr ffreunb
ebenfalls auf eine Stntroort wartet unb »ielleiht aud)
Urfahe 31t hoben glaubt, fid) über SSernad)läffigung
unb Unhöflihfeit p beftagen. Sie »ergeben ö^^er
©hie burdjauS nihtS, roenn Sie nah Umfluß »on
einiger 3eit eine furje, höflihe Slnfrage ffeHen.

$ffr feint (VfuHöfjeif iematimi
unb »or Stranfheit fhüffen roill, foHte befonberS auf
bie Kräftigung feines SluteS beforgt fein. 311 biefem
3toede fbnnen roir »ertrauenSooll ben edjten Eifert»
cognac ©ol'Cteg empfehlen, ber bei feiner her»or=
ragenben blutbilbenben ©igenfhaft, forooßl ben Slppetit
erregt als auh öie SSerbauung beförbert. Qn allen
Slpothefen p ffr. 2. 50 unb ffr. 5. — p haben. S3er=

langen Sie immer bie SRarfe ber „jroei Sßalmen". [,o38

Ijauptöpjiat: ^yottjeke (ßollicj in JHurtcn.

t
ittäftiflmtnsmiftd.

§err ?r. fut. ßetj, ffrauenarjt in ftjesjow (®a=
listen) fhreibt: „®r. Rommel'» hämatogen betuâljrfe
ffcß gerabeju rounberßar tn atten gälten bon iSfeicß-
fueßf. SWgemeinbefinben unb ber Slppetit ber bon
mir behanbelten ^Patientinnen befferte fiep rajh, bie
jahrelang borpanben geroefenen Sefhtnerben fhmanben
in S3älbe unb nah turner 3eit trat »ottftüttbifle fe-
uefung ein." ®epot8 in allen Slpothefen. [968

Versäumen Sie nicht!!!
Lesen Sie Rauschs
Haarkur. Das Haar,
seine Pflege, Krankheiten
und deren Heilung. Preis
70 Rp. Direkt von [989

J.W. Rausch, Emmishofen.

Damen-, Herren-, Knaben-

Homespun, Cheviots, Covercoat, Tuche etc.

" ' Meterweise! Massanfertlgung. [SIT
Feine Schneider-, eleg. Schneiderinnen- arbeiten.

Taillen-Costünie von 25 Pr. an.

Versende wieder, wie bereits seit
25 Jahren, selbstgeernteten (H 2109 Ch)

echten Bienenhonig
a) La Rösa-Alpenbienenhonig à Fr. 3. 30

per Kilo; [1435
b) Poschiavohonig à Fr. 2. 50 per Kilo.
c) Honig IIa (warm ausgelassen, dunkler,

aber gut) Fr. 1. 80 per Kilo.
Bei grösseren Quantitäten Rabatt.

Jolis. Michael, Pfarrer
in Brnsio bei Poschiavo (Graubünden.

Billigste Bezugsquelle
für

Spiegel
und

Tableaux.
Hochfeiner Barrockspiegel.

Grösse 54 44 Cm. Preis Fr. 14. —

Preisliste gratis.

1 Niederhäuser, Grenchen.

*
Malaga-Wein
ratgolden, vierjährig, liefert von
renommiertem Weinbergbesitzer in Fässchen von
16, 32, 64 Litern per Nachn. an Private

G. Martin, Generalagent [l407

Kirchenfeldstrasse 6, Bern.

Bevor Sie eine iüaschmaschine Kaufen

besichtigen
und

probieren Sie
kostenlos
Schmidts

Patent-
Wasehmasehine
mit Antrieb von unten,
wie die Abbildung zeigt.

'verlangen Sie

illustr. Prospekte u. eine Waschmaschine zur Probe.

E. A. Maeder, prakt. Neuheiten, St. Gallen
Marktgasse 16. Zum goldenen Rad.

Mehr als alle Anftefsmigea
spricht ile Thatsache, dass
bis jetzt ül>er95,000 Schmidts
Waschmaschinen im Gebrauch
sind nnd sich vortrefflich
bewähren. [1424

Schmidts
Waschmaschine übertrifft
alle bekannten
Systeme infolge ihrer

ganz aussergewöhn-
lich grossen
Waschwirkung, Solidität u.

grössterSchonung der

tosten
kostenlos

Ein Wort an die Mütter!
Wenn Ihr gesunde und kräftige Kinder wollt, ernähret dieselben nur mit

dem langjährig, ärztlich erprobten

Kaysers Kindermehl Ifen
welches in seiner vollkommenen Zusammensetzung der Muttermilch gleichkommt
Besitzt höchste Nährkraft und Leichtverdaulichkeit, verhütet und beseitigt
Erbrechen und Diarrhoe. Ueber 100 Dankschreiben von Hebammen. Die grosse
Billigkeit ermöglicht den Gebrauch jedermann. 1/t Kilo-Paket 50 Cts. [1263

Zu haben in den meisten Apotheken und besseren Kolonialwarenhandlungen
oder direkt bei

Fr. Kayser, Nährmittelfabrik, St. Margrethen (Kt. St Gallen).

wr* Magenkranken [1133^
Nervenleidenden und Geschlechtsleidenden

gebe nnentgeltl. ein Hell-
verfahren, resp.Heilmittel an, das mir
und vielen dauernde Heilung brachte.

Adr : Postfach 16 Waldstatt, Appenz.

Damen, Kinder' i

und schwäclillclie Personen, die an [1316

Blutarmut, Bleichsucht
und den dahengen Folgen leiden, finden in (Zà 2176 g)

Damiers eïsenbitter
ein erfolgreiches Hellmittel. Unerreicht in seiner Wirkung.

Zu haben in allen Apotheken und Droguerien. —
Jedem Fläschchen ist ein Prospekt mit Gebrauchsanweisung beigelegt.

35jähriger Erfolg. Viele ärztliche Zeugnisse.

Hausfrauen!
Das Praktischste, Wärmste und

Gefälligste für Herbst und Winter ist der
in allen Farben waschechte [1380

Tricot-Wasch-Plüsch
für Damen- und Kinder-Konfektion.

Reduzierte Preise. Muster auf Verlangen snfort.

Meterwelse Abgabe.

Rossi & Cie. in Zofingen.

Robert König
Metzgergasse 13, St.Gallen

Gufe Bezugsquelle für

Schuhwaren
in reicher Auswahl bei billigsten Preisen.

Specialanfertigung von Schuhwerk

für kranke Fiisse nach
ärztlichen Angaben, [uis:,

Suppen-Wtlrze |I||JJ| Sf'ÏSfe Ce8 s
Bouillon-Kapseln I Vil rt I speciaiitäten übertreffen

_ nu lljf_lll*ll an Qualität alle Nach-
Suppen-Rollen UMAmMJU ahmungen, wie jedermann

durch vergleichende Kostproben selber feststellen kann. Stets frisch zu haben
in allen Spezerei- und Delikatess-Geschäften. [1549

Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. ff. Toilette-Abfall-Seifen

(ca. 60—70 leicht beschädigte Stücke der
feinsten Toilette-Seifen). [846

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

Frauen- nnd Geschlechts¬

krankheiten,
Periodenstörnng, Gebär-

mntterleiden
werden schnell und billig (auch brieflich)

ohne Berufsstörung unter strengster
Diskretion geheilt von

Dr. med. J. Uäfligcr
840] Ennenda.

öt. Gal/en Zweite Beilage zu Nr. 50 der Schweizer Frauen-Zeitung. 55. Dezember 5905

Briefkasten der Redaktion.
Eifrige Tescrin in Ä. Die einmalige Auslage für

die Anschaffung eines Briefkastens ist doch nicht so

groß, um sich durch Ersparung dieser Kosten allerlei
von Unannehmlichkeiten auf den Hals zu laden. Ein
gemeinsamer Briefkasten für vier Mietspartien und
wo jede davon einen Schlüssel besitzt, der müßte ganz
sicher die Quelle von Widerwärtigkeiten und Streitigkeiten

werden. Wie leicht ist das ehrlich gemeinte gute
Einvernehmen unter den verschiedenen Mietern
verscherzt, und wie peinlich müßte es dann sein, die täglich

eingehenden Briefschaften und Kartenmitteilungen
mißbeliebten Augen und Händen preisgegeben zu wissen.

In diesem Punkt Erfahrene vermeiden mit peinlicher
Sorgfalt solche delikate Berührungspunkte, die über
Nacht zu verhängnisvollen Klippen sich gestalten können.
Mit Hülfe der Phantasie werden Sie sich leicht eine
Reihe von Eventualitäten ausdenken können, die Sie
in keinem Falle riskieren möchten. Wenn Sie sich einen
Briefkasten beschaffen, so wählen Sie kein Miniaturexemplar,

sondern nehmen Sie eine Größe, die auch
Ihre Zeitungsblätter völlig in sich aufnimmt. Es gibt
fortlaufend eine Menge von Reklamationen nach
fehlenden Blättern, die laut, gewalteter Information von
unrechtmäßiger Hand den zu kleinen Briefkasten
entnommen wurden) Vorsicht ist also auch hier die Mutter
der Weisheit.

Frl. T. A. in W. Besten Dank für Ihre freundliche

und sachkundige Mithülfe.
Frl. M. K. in M. b. E- Sie haben uns durch

Ihre freundliche Mitteilung sehr zu Dank verpflichtet.
Wir hoffen, Ihnen einen Gegendienst leisten zu können.

Treue Teferin in Zt. Die Bett- und Krankentische
(Aufsätze aufs Bett zu placieren und als Tisch oder
schräger Pult zu gebrauchen) finden Sie im schweiz.
Sanitätsgeschäft C. Fr. Hausmann in St. Gallen.
Diese Wahl als Geschenk für die Weihnachtsfeier des

Krankenhauses bekundet Ihren praktischen Sinn. Solche
wirklich praktische Gegenstände werden oft im Dränge
der Zeit gerne vergessen.

Frl. T. in Zt. Es kann Ihnen natürlich
niemand verwehren, einem Bewerber die Bedingung der
Abstinenz zu stellen; doch ist nicht zu bestreiten, daß
Sie möglicherweise bei einem streng soliden und ganz
ideal veranlagten jungen Mann damit Anstoß erregen
können.

Frl. A. A. in I. Wie merkwürdig ist das, was
Ihr liebes Schreiben sagt! Also zweimal waren wir
uns so greifbar nahe, ohne uns endlich als zwanzigjährige

Bekannte „Grüß Gott" sagen und die Hand
drücken zu können. — Dies für heute und an dieser
Stelle, wenn auch der bis zur Morgenstunde wieder
vorgeschrittene „Arbeitstag" uns nicht abhalten könnte,
noch weiteres zu sagen. Sie werden aber ehestens von
uns hören. Bis dahin seien Sie herzlichst gegrüßt.

A. M. in T., Fr. M. K. in L. und Hrn. Itov.
Z. in ZS. Wie Sie am Kopfe des „Sprechsaal" ersehen
werden, können hier nur Fragen von allgemeinem
Interesse untergebracht werden, da diese Rubrik ohnehin
oft ungebührlich in die Länge wächst. Geschäftliche
Anliegen müssen dem Annoncenteil überwiesen werden.
Wir gewärtigen demnach Ihren Auftrag.

E- E. E- Ihr schöner Erfolg ist auch uns eine
Freude.

Eifriger Tcser in V. Aus der knappen Fassung
Ihrer Ansprache können wir keine genügenden Anhaltspunkte

gewinnen; wir müssen also um etwas
reichlicheres Material bitten. Daß unser Rat ein so
günstiges Resultat zu erzielen vermochte, ist uns sehr
erfreulich zu hören. Wir erwarten also ein mehreres.

C. K. 10. Wir sind bereits auch von anderer
Seite auf die Ungehörigkeit aufmerksam gemacht worden;

danken aber immerhin bestens für Ihre freundliche

Aufmerksamkeit.

Heplägte Kausfra«. Auch wir wissen von Arbeits-
anhäüfung ein Lied zu singen; wir können Ihren
„Schmerz" also vollständig begreifen. Wir senden
Ihnen ein Verzeichnis, welchem Sie das Nötige
entnehmen können.

Frl. S. Z>. in A. Es kann ein Brief oder eine
Karte verloren gegangen sein, so daß Ihr Freund
ebenfalls auf eine Antwort wartet und vielleicht auch
Ursache zu haben glaubt, sich über Vernachlässigung
und UnHöflichkeit zu beklagen. Sie vergeben Ihrer
Ehre durchaus nichts, wenn Sie nach Umfluß von
einiger Zeit eine kurze, höfliche Anfrage stellen.

Kr seinc ßesinichil keuchen
und vor Krankheit schützen will, sollte besonders auf
die Kräftigung seines Blutes besorgt sein. Zu diesem
Zwecke können wir vertrauensvoll den echten Gifen-
cogncrc Kokkiez empfehlen, der bei seiner
hervorragenden blutbildenden Eigenschaft, sowohl den Appetit
erregt als auch die Verdauung befördert. In allen
Apotheken zu Fr. 2. 5V und Fr. 5. — zu haben.
Verlangen Sie immer die Marke der „zwei Palmen". s,»z»

Hauptdepol: Apotheke Goltie; in Mnrten.
»

Kräftigungsmittel.
Herr Z>r. Km. Kerz, Frauenarzt in Itzeszôw (Ga-

lizien) schreibt: „Dr. Hommel's Hämatogen bewährte
sich geradezu wunderbar in allen Fällen von Mleich-
sucht. Das Allgemeinbefinden und der Appetit der von
mir behandelten Patientinnen besserte sich rasch, die
jahrelang vorhanden gewesenen Beschwerden schwanden
in Bälde und nach kurzer Zeit trat vollkäudige He-
uefung ein." Depots in allen Apotheken. s968

Versäumen 8iv nioltt ü!
Lesen Lie

llzxiiltiri. vas llaar,
seins pllsge, Krankbeiten
unà àersn Heilung, preis
70 pp. virât von s989

kiìtisek, àimiàvk«».

Vamvn-, Uerren-, ttnàn-

»blMM, eiismtî, KoMMSt, liiiîlio à.
»»»»»ntsrllgung. IM?

seins Zàsià-, «leg. Zàoiàinim- Kdeiten.

kâii-l!»»tiiii« i«» 25 ib. »n.

Versende wieder, wie bereits seit
25 labren, selbstgsernteten (V2193LK)

SOktsn BiSHSiàoniN
a) l.a ktösa-ttipenbieneniionig à Pr. 3. 39

per Kilo; s 1435
b) posokiavobonig à Pr. 2. 59 per Kilo,
e) sinnig Ila (warm ausgelassen, dunkler,

aber gut) Pr. 1. 89 per Kilo.
Lei grösseren (juantitätsn Ilabatt.

.1 <»!>»>. llieliixl. Pfarrer
in Lrusio bei posebiavo (Kraubünden.

Mr

LpisNSl

sioebkeiner Varrovkspisgei.
Orössv 54 44 0m. W'i'. 14. —

Preisliste gratis.

à. Màliàr, ltiMàii.

5
Ü/Ialaga-Wein
rvtgoiäen, vîerjâkrîg, liefert von
renommiertem Vkeinbergbesitrer in sassviien von
16, 32, 84 bitern per siaebn. an private

<?. àitin, OeiiêàM
KirottsirkslcZstrssss S,

WMMMWlWMMlMMMWMIWlWlW-
kevor Sie eine Äascbniasckine kaufen

oösiczUkiASu
und

probieren Lis
kosksulos

Äczprrraiclbs
l'iìtvrit

Ussekmssàne
mit Untried von unten,
wie die Abbildung seigt.

ttàiW 8i«

illà ^ospà li. àWasekmaselunv?ui' fl'obv.
L. A. ^lssäer, Ml. «àà. 5i. wallen

16. 2urri yoläsusri Rad.

Nà »I» »II« àiLtdkswg«»
zxriekt âls Idiàvds, àszz
IIS Zài iidsr9Z,0l>0 Sàià
Wllsedmilsodiisll im Keìr-aiod
»!»à inN sied vvrtrsklîed de-
«âdiee. It^

8ckmidts IVaseb-
nrasckine übertrifft
alle bekannten 8^
sterne infolge ikrer

gan? aussergewökn-
lied grossen Wasek-
Wirkung, 8olidität u.

grösster8ekonung der

ilvàlvs

Lin Wort an âis Mûttorî
Wenn Ibr gesunde und kräftige Kinder wollt, srnäkrst dieselben nur mit

dem laugjäbrig, är?tlieb erprobten

f<svssrs KincisrmskI "MI
welobss in ssiner vollkommenen Zusammensetzung der Nuttermileb gleiekkommt
llssittt köobsts öläbrkraft und Lsicbtvsrdauliobkeit, verbätet und beseitigt pr-
dreeben und Oiarrboe. lieber 199 vanksebreibsn von Hebammen, vis grosse
llilligkeit ermögliekt den Ledraueb jedermann, Kilo-?akst 59 (its. s 1263

Zu baden in den meisten llpotksksn und besseren Kolonialwarsnbandlungen
oder direkt bei

rr. kläbrmittslkabrik, 8t. blargretben (Kt. 8t Lallen).

»»" AaKevkraàsii 11133^
lüervenleidenden und Lesebleokts-
leidenden gebe nnentgeltl. sin llvll»
verkaliren, rssp .Ilsilmittsl an, das mir
und vielen dauernde Heilung braebts.
W ülir: postfaob 1K Valdstatt, IhiM. W

IZairiSii, binder
und I die an s1316

Bliitarirlà, Llsiàsuczàff
und den daberigen polgsn leiden, knden in (Zà 2176 g)

vennlm Kttenbitter
ein Unerrvivkt in seiner lVirkung.

Zu baden in «I I<n I—ledsm pläsebeben ist sin Prospekt mit Lsbrauoksanwsisung beigelegt.
35jäbriger prfoig. Viele ärrtiivbe Zeugnisse.

ftAtlskrsilSfl!
vas praktisebste, lVärmste und Ke-

fälligste kür Herbst und lVinter ist der
in allen parken waseksobts s 1389

IlMt-MÄ-Mäkl!
kür vamen- und kinder-Xonkektion.
keàià fwise. Xlistsk sul Voklangsn 5àt.

R088Ì âc Oie. in 2o5ligeli.

goben gSnig
13, St.Qallen

Luts Ss^ugsquöile kür

Lckukwaren
in reià àusvkitil bel bilüKten kreisen.

v o/i Ko/iub-
werk kür krranke rüsse nae/i

är^tlkobsu vtnZaben.

ZuppW-Mr« I»«» » «ii
öoulllon-Kspsbln I f M à U p» Q» > Lpsoialitätsn übertreffen

e» V»I> »itM^.U>UWWl an Qualität alle Ilaob-
suppen-nollen akmungeo, wie jedermann

durcb verglsiobends Kostproben selber feststellen kann. Ltets kriseb ?u baben
in allen Lxeserei- und Oslikatess-Lssobäkten. (1519

?ür 6 k>aiàn
versenden kranko gegen àebnakme

dìto. S Ilo. k. IoiIàWs»-8àii
(oa. 69—79 leiebt besebädixte 8tüeks der
feinsten Poilstts-Leiksll). s846

Lvrxmnno L (io., VVisdikon-Züricb.

?r2.usri- luià lAsLàlsàìs-
kraiiklisttsii,

?srioàsriLìàQZ, âedàr-

niàsrleîàsn
werden sobnsll und billig (aueb brisk-
lieb) obns öeruksstörung unter strengster
Oiskretion gekeilt von

Dr. m«â. ÜMiZvl-
849j linnenda.



jggjhretjgr Jrauen-Jettung — glätter für Pen liaugltttjen ftreta

LILIEN
MILCH

Durch zahlreiche Zeugnisse anerkannt als die mildeste,
reinste kosmetische Toilette-Seife für zarten Teint. Man
hüte sich vor minderen Nachahmungen. Nur

\ echt mit der Schutzmarke: Zwei Bergmänner. /
\ Bergmann § Co., Zürich. /

£)1

fils nützliehe pestgesehenke empfehlen in feinen

Schuhwaren
Für Herren:

Bottines, in allen
Lederarten von 13 bis
22 Fr.

Bottines, in Juchtenleder,

Geht

Bottines, gefüttert
Für Soirées feine Schuhe

und Bottines in eleganten
Formen

Hausschuhe, sehr
warm, mit Schnallen
oder Elastiqnes

Pantoffeln, neue
Arten von 4—11 Fr.

Für Damen:
Leelerstiefel, Schnür,

Knopf oder Elastiques,
bis zu den feinsten
Genres der heutigen
Mode

Tuch- und
Samtstiefel, galoschiert
und ungaloschiert

Hausschuhe, von 4
bis 10 Fr.

Pantoffeln
Nouveautés in

Schuhen für Soirées
und Ball

Gummischuhe Schneeschuhe Turnschuhe * Footballschuhe

Feine Pariser Tuchgamaschen
in verschiedenen Farben und schönem Schnitt für Damen und Töchter.

Für Bergsport:
Berg- und Touristenschuhe, Gletscherpickel, Gletscherseil, Steigeisen,

Laternen, Wadenbinden, Rucksäcke, Gamaschen etc.

Telephon 1090 Feste Preise

Altes, bestrenommiertes Schuh - Geschäft

Emil Bischoff & Cie.
12 Brühlgasse [U90] Kugelgasse 3.

Zur zweckmässigen Aufbewahrung der Blumenstöcke das R|||mfknetänHpr
ganze Jahr, eignen sich meine leicht zusammenlegbaren DIUIIIOIIöiailUGl
welche auch als gewöhnliche Treppenleiter benutzt werden können. [1425

H. Illaeder, praktisch* Hcubeiten, St. Sailen
Marktgasse Nr. 10, zum goldenen Rad.

Letzte Neuheit! TheWorld's | Soeben herausgekommen!

Messerpntzmascliine 1 Haushaltungen
bietet folgende Vorzüge :

Sie reinigt Messer in jeder

Form und firüsse.

Sie greift die Messer nicht

an und bricnt die Griffe

nicht ab.

Sie ist so einfach und leicht

zu handhaben, dass sin

Kind sie gebrauchen kann.

Sie spart Messerputzpulver,

da solches nicht verloren

geht und wieder gebraucht

werden kann.

Sie sieht hübsch aus und ist

kupfergalvanisiert.

Sie ist sin Schmuck für jede

Küche.

Preis äO Pr. komplett in Carton mit Gebrauchsanweisung
und einer Büchse Messerputzpulver.

Zu haben für Wiederverkäufer und Private beim Generalvertreter

für die Schweiz: [1451

Prakt. Neuheiten. Victor Spiess Amerikan. Artikel.

: 1 ST. GALLEN i ;

Hausfrauen sind erfreut! | Neugasse s4. | DienstbotensindentzDckt!

71eu! PerlwGarn Jleu!
jjfpÉ? Nr. 7/3 u. 8/3fach, aus bester Makobaumwolle erstellt,

V
orzüge dieses erprobten Hand- und Maschinen - Strickgarnes :

Grösste Haltbarkeit, bleibende Weichheit im Gebrauch wichtig (für
empfindliche sog. Schweissfüsse), Solidität in Farben und Glanz.
Angenehmes und leichtes Verarbeiten vermöge eigenartig schöner, perlender

Drehung, daher auch ganz besonders geeignet für Arbeitsschulen.
Verlangen Sie überall ausdrücklich Perl-Garn Nr. 7 oder 8 dreifach.
Handlungen können dieses Oarn, sowie fertige Strümpfe und Socken zu

Fabrikpreisen von den meisten Engroshäusern beziehen oder direkt vom Fabrikanten
J. J. Ktinzli, Strickgarn- und Strumpiwarenfabrik in Strengelbach (Aargau). .[1414

Zeugnis.
Herr J. A. Zuber, Flawil (St. Gallen)

Der Magneta-Stift, den Sie mir sandten,
hat Wunder gewirkt. Hatte nämlich 14 Tage
HUftweh, dass ich's kaum aushalten konnte,
und in Zeit von zwei Tagen war ich völlig
davon befreit. Auch hatte ich oft den
Wadenkrampf; auch von dem ist keine Spur mehr,
seit ich diesen Wunderstift trage. Danke
Ihnen daher für Ihre Hülfe. Beiliegend
erhalten Sie Fr. 2.— für £wei weitere Stifte, die
ich an Bekannte abgebe, die an Rheumatismus

leiden. [1379

Job. Krug, Schuhmacher, Maienfeld.

Jordan $ ic.
Bahnhofstr. 60

Zürich.
Special-Geschäft für echte

Loden
engl. Cheviots — Covertcoat

Homespuns, [eis
Maassanfertignng.

Jaquette- und Taillen-Costume
(Genre tailleur) Mäntel.

Annahme jeden Stoffes
zur Verarbeitung.

Für aufgesprungene

Hände
gibt es kein besseres Mittel als
die Heilsalbe von [1489

J. EGGER, Chirurg
Urnäsch (Appenzell A. - Rh.).

Keine Wiederverkäufer.

Reese's
\Backpulver
rf.Euchcii.Gugolhopf.Bacfcweri.stc.

anerkannt vorzügl. Ersatz für Hefe.
in Drogen-, Delikatess- u, Spezereihandlungen.

Fabrikniederlage bei Car! F. Schmidt, Zürich.

Amerik. Buchführung Jer5rned.

lieh durch Unterrichtsbriefe. Erfolg
garantiert. Verlangen Sie Gratisprosp. [1459

H. Frisch, Bücherexp., Zürich.
Unübertroffen ist bis jetzt

Prof. Dr. Liebers echter

IrahUlisr.1
Vollständige, radikale

und sichere Heilung von
allen, selbst den
hartnäckigst. Nervenleiden,
sichere Heilung der

Schwäche-Zustände,
Magen-, Kopf-, Rück-
schmerzen, Herzklopfen,
Migräne, schlechte

Verdauung, Unvermögen, Impotenz,
Pollutionen etc. Ausführlich im Buche
Batgeber, gratis in jedem Depot. Zu haben
in Flaschen zu 4 Fr., Fr. 6.25, Fr. 11.25.
Centrale Diät. Gesellschaft Waldstatt,
Appz., Haupt-Depot Apoth. P. Hartmann,
Steckborn. Depots: Hecht-Apotheke St. Gallen,

sowie in allen Apotheken der Schweiz und des Auslandes.

TN Bett- T |Berners Lernen
Bett-

Tisch-
Kttchen-

Handtuch-
Hemden.

Rein- n. Halb-
Nur garantiert reellstes, dauerhaftestes eigenes Fabrikat.

Muster franco
erZal11'

SpBC. BPautaUSSteUem

Müller & Co., Langenthal (Bern)
Leinenweberei mit elektrischem Betrieb und Handweberei [1531

Lieferanten der Eidgenossenschaft und vieler gr. Hotels und Anstalten.

0000000000004 —

-Utensilien, -Werkzeuge, -Holz in Nussbaum, Ahorn, Linde, Mahagoni,
Vorlagen auf Papier und auf Holz lithographiert, empfiehlt in grosser Auswahl

LEMMhMARTY, Multergassc 4, St. Gallen.
Preislisten auf Wunsch franko. [1486

uwwwwvwwwwww

Klliwetler Frauen-Zeitung - Blätter Mr den häuslichen Kreis

^eitAnisse a»rer^a>i«ê à âe m»7à/e,
reknste ^oâstîâe 7öiiette-^e,/e /«r sartea ?eî»ê. IL«»»
/»«te s»c/t vor »»àt/e^e»» I/aâ«^»»»«»Me»t. à»

^ mit àr Aeàtsmarke.- Xîvsk Lisrf/»»»Ä»»»»e/'. /
X Hs/^/n<?nn S do., ^ü/'/o/z. /

Qil !<à7iÂ51i

kls Màtie feZtgesààe empfehlen in feinen

LeàliîarSli
kür Hsrrsa:

lkvtlii»««, in allen
kederarten von 13 dis
22 ».

Itvttii»««, in luvdten-
Isder, Sollt

Itvtt»i»v», gefüttert
kür 8oirèes seine 8okuke

uni! kottines in sl«g«lile»
k«««

sekr
«arm, mit 8odna»sn
oder LIastiqnss

neue
Irtsn von 4—11 fr.

?ür Damon:
I,e«1«l>»tîett>, Scimiik,

Knopf oder élastiques,
dis ru lien feinsten
kîvnres der deutigen
Illode

InvI» und Minuit
gaiosokiert

und ungalosodiert
von 4

bis 10 ».

in
8vduken für 8oirèes
und Sa»

kummisetià lit Ledllkksedudk ;;; lurllsàdk « kootdällsediide

kleine panser luokggmssekeli
ill versekieàensn parken Ullà sckönsm Lekllitt kür Damen Ullà lüektsr.

kit!» Lorgsporl:
Lerg- und louristonsoduke, Kletsoderpivkei, Kletsvderssii, 8teigeisen,

I-sternen, V/adenbinden, Nueksäoke, Kamssoden eto.

Ivvv I^r«j»v

^.lìss, kssìrsuorrimisrtss Zczlluk - Qssàâkt

^niil kisckokk à Lie.
12 Lrütllgasse Xu^elgasse 3.

?ur r«evkmassigen Iufbs«adrung der Viumenstövkv das ksiimpn^îkiniipN
ganrs lakr, eignen sick màs leickt rnsammsnlegdarsn «IlUIIIVIIStaiIUVi
«elods sued sis gsvîidnlivks Irsppenisitvr benüttt «erden können. (1425

L. H. praktische Neuheiten» 5t. Lallen
Kls.àtss.sss Kr. IS, 2t»rn goldener» Rad.

I.età tteuksit! l^keXVorld's I soeben Iiei'suzgàiiimeii!

U^krvâWMlî R MMWS
loistsî fczlAsracds Vor^iâ^s :

Sis winjgt »mer !» (sà
lam lind Stil»«.

5!» ffwilt dis Ismr niniit

sn niid dllvlit dis Stiffs

nioiit sd.

Sis ist ss siàii slid Isisiit

sn iisndlisdsn, dsss «in

Hind sis gsdwnciisn tsnn.

Si« Mt Ssssstplittpsilst,
dn sslsiiss nisdt ilstiswn

gsiit nnd «isdsr gsdwnciit
«lstdsli tens.

Sis sisiit iilidssii sus nnd ist

ilNptStgSillSNiîiSll.

Sis ist »in Slliinincii Ilit jsde

ltffelio.

Drei« Ä<S ll i komplett in Laiton mit kekranvksanvveisung
»Nil einer Lnekss Aesserputrpnlver.

^u baden kür V/isàervsrìcâuksr nnà private beim Lsneralver-
trster kür die Lobvsir: (1431

?rà «eudà. VtLion 8piess ààn.âel.
1 j

lisiiàen silill sàt! î i^sugssss Z4. s llienàteiisiiilieàlitî

Is///
ttr. 7/3 u. L/Zisch» sus beà iisllodsumstolle àllt.

V
or/üge àsss erprobten itancl- unâ Mscbinen - Ltrickgarnes:
Krösste llaltdarlcsit, kleiìiencle >V'«!cI>Iieit im Letiranok viektix (kür
empüllüticks sog, Lekvveissküsss), 8oliüität in lkarllvn nnd Llan«. Ja-
xenstimss und leiektes Verarbeiten vermöge eigenartig scbiiner, perlen-
der vrskllng, üaksr aueb gan^ besonâsrs geeignet kür ^rbeitsseknlsn.

Verlangen sie überall ausclrüoklivl» Leri-<!arn Kr. 7 oder 8 drei tack.
llla»«n»l>ir«» können âisses «»ro, sovis rertt^e SltrNi»i«r« »ixl

l^skrikprsisen von den meisten SilnA/rosNanserl» deüieken eöer clirekt vein r'Alzrikanten
I I. lìiiii,!i. gtrioksarn- un<Z gtrnmxkvaisntsbrik in .«itr«»ßx«II>»eI> l> s 141-

Herr 4. I. /aber, ?lavll (8t. kalten)
Vvr Nasnvta-3tikt. âvri gis mir sanâìsv.

dat XV^uQàsr so^iàt. xzàs n'àiiod 14 ^a^s
itiiktwok. dass iod's daum ausdaltsii dormis,
unâ in ^sit von sv^si ^axsn var ied völli?
davon dskrsit. ^Xuod daìts isd ott dsn iVacisn-
krampf; auod von dsrn ist dsins gpur nrsbr,
ssit isd disssn ^Vundsrstikt trass, vands
Idnsn dadsr Mr Idrs HUiks. Lsilis^onâ sr-
daltsn gis li'r. 2.— Mr ^wsi vksitsrs gtikts, dis
isd an Bskannts adeoko, dis an Rdsuinatis-
mus Isidsn. ^1379

Itrux, gsdudmasker, SlaisntetÂ.

Zorâan ^ Lie.
gaimiiotstr. 60

Xürlvb.
SxsewI-iissvdàkt kiii àis

sngi. SilSliiotî — lîsssàt
IloNISZIlNNî. Ì97Z

Sl»»»»!n>kerllxii»x.
dnnvstts-nndisiiisn-costllnis

(lîîknrs tàillkvr) ûâàntsl.
^Xnnadms jsdsn gtoktss

2ur Vsrardsitnns-

^01- aìit'NSSprunNSNS

i^ànds
gibt es I»tîi> ii»e^«vi v>>! ^kittel als
àis Iffvil^all»« von (1489

3. LllvLK, edirurg
(^ppsn^sll -klk.),

Keine IVieàerverkânker.

WM ^îssss^s
^13s.oltp lllVVL'

r!.l!ic!>sii,2iizàxk.Niààà

in öwgen-, l)s!!l<àss-1>. Lpeiereilizixiluilgsn.

kzdnlnlleiisllsAe de! ffzr! k. îàilil, Ilillllll.

^mvrik. öuokiüki'ung ^»d
livd durod Unterriodtsdrieke. Lrfoig ga-
railtiert. Verlangen 8ie Kratisprosp (llSS

II öücberexp., Xiirieli.
Hliübektklisleii ist dis jst/t

?rok. Dr. riebers eebter

Vollstànàige, radikale
unà siebsre lleilung von
allen, selbst àen kart-
nackigst. Kervenleiàen,
sickere Heilung àer

Lckväcks-Tuställds,
klagen-, koxk-, ktiick-
sckmerxsn, kler^klopksn,
kligräns, sckleckte Ver-

àauung, Unvermögen, Impotent, ?ollu-
tionen etc. Juskükrlick im Sucks
Ratgeber, gratis in )eàsm Depot. 6u kabsn
in Nascken 2U 4 » ?r. 6.23, ». 11.23.
ventrale Diät. Kesellsodatt IVsIdstatt,
Ippr., tlaupt-vspot Ipotk. tlartmann,
8teokdorn. Depots: iiscilt-itiistiisiis St. ffsiiss,
«»«is in «liss ffpstiisiisii dsk Zsimsi! lilld dss ffssisiidss.

«ett- ^Nett-
îlsvN-

Xtiel»«,,»
ttnii«lt>i«l»
lteiii0«ii

kein- ». ll»il>-
Kur zarsntisrt rosllstos, clauorliaktostss oizenss »drikot.

Nüster 8pSlî. Ill'iàîîtMI'I, preise.
IlllMlsr à Lo., NarltNsrttlial (Noro)

leiisiivîbeksi mit elelitniâem Setn«l> mià IIzi>àv«derei ltêlil
I.iskvrsntsu «ter Wâxsnossensedskt unà vivier «r. Hotels unà àstalten.

gZOOOO<^OOOOOOOch —

-t t« ii^lli« i>. .«'erltziv»^«, Itnl> in Kussbeum. liiern, I,ill<lv. Nàezoni.
Verlagen auk Pspier und »uk Itols iittiesrapkiert, ,'nintietilt in sresser às^raki

NtàiZasso 4, Lt. Nctllsri.
Preislisten aut VVunseti franko. ilâ

^
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